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Entwicklungsbericht Pflegeeltern  
 
zum Pflegekind  

Platz für ein Foto,  
wenn Sie mögen. 

Geburtsdatum  
gesetzlicher Vertreter  

Pflegeeltern  

Vollzeitpflege seit  
Berichtszeitraum  

 
 

1. Zur Pflegefamilie 

Gab es Veränderungen in der Pflegefamilie im Berichtszeitraum? (z. B. Familienmitglieder, Ereignisse, Wohn- 
und wirtschaftliche Verhältnisse) 

 
 
 
 
 

 

2. Allgemeine Entwicklung des Pflegekindes 

Beschreiben Sie den allg. Gesundheitszustand Ihres Pflegekindes im Berichtszeitraum. (Motorik, 
Sprache, Entwicklungsbesonderheiten, Allergien, Einschränkungen, chronische Erkrankungen, Pflegegrad/ 
Schwerbehindertenausweis, medizinische Behandlungen, Medikamente) 
 
 
 
 
 

 

3. Entwicklung im sozialen und emotionalen Bereich 

Welche Beziehungen hat Ihr Pflegekind in und außerhalb der Pflegefamilie und wie verhält es sich 
gegenüber anderen? (Durchsetzungsfähigkeit, Kooperationsfähigkeit, Kontaktfähigkeit, Kritikfähigkeit) 

 
 
 
 
 

Sind Besonderheiten im Verhalten beobachtet worden, wenn  ja welche? (Ängste, Aggressionen, 
Wutanfällen, starke Verunsicherung) 
 
 
 
 
 
Wo sehen Sie Stärken und Ressourcen ihres Pflegekindes in der emotionalen und sozialen 
Entwicklung? 
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Hat ihr Pflegekind regelmäßige Freizeitbeschäftigungen/ Hobbys/ besondere Interessen? 

 
 
 
 
 

Gibt es für ihr Pflegekind wichtige Rituale? 

 
 
 
 
 

 
4. Alltagskompetenzen/ lebenspraktische Fähigkeiten  

Wird ihr Pflegekind an alltäglichen Abläufen beteiligt und wie geschieht das? 

 
 
 
 
 

Kann es Wege alleine bewältigen? Welche sind es und wie wird es ermutigt? 

 
 
 
 
 

Wird ihr Pflegekind an den Umgang mit Geld herangeführt? Wie geht es mit Taschengeld um? 

 
 
 
 
 

 

5. Betreuungs- und Bildungsbereich  

Welche Kita/ Schule/ Ausbildung besucht ihr Pflegekind besucht? 

 
 
 
 
 

Wie wird ihr Pflegekind dort erlebt, wie kommt es selbst zu recht? (Gleichaltrige, Lernverhalten, Motivation, 
Konzentrationsfähigkeit, Hausaufgabensituation, etc.)  
 
 
 
 
 

Wie ist die Perspektive für die Zukunft?  
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6. Herkunftsfamilie 

Wie gestalten sich die Kontakte zur Herkunftsfamilie? (leibliche Mutter, leiblicher Vater, Geschwister, 
Halbgeschwister, Großeltern, weitere) 

 
 
 
 
 
Wie gestaltet sich die Zusammenarbeit zwischen Ihnen (Pflegeeltern) und der Herkunftsfamilie? 
 
 
 
 
 

Wie wünscht sich ihr Pflegekind die Kontaktgestaltung zu seinen Eltern und ggf. Geschwistern? Bei 
jüngeren Kindern: Was wäre eine gute Kontaktgestaltung aus Ihrer Sicht? 

 
 
 
 
 

Wie wünschen Sie sich die Kontakte zwischen ihrem Pflegekind und seiner Herkunftsfamilie? Was 
läuft gut? Was könnte sich ändern? 

 
 
 
 
 

 
7. Zusatzangebote/ zusätzliche Förderung/ weitere Hilfen  

Welche zusätzlichen Unterstützungen erhält Ihr Pflegekind? (Therapie, Integrationshilfe in Kita/ 
Schule/ Ausbildung, Förderung bes. Fähigkeiten) 

 
 
 
 
 
 

 

8. Themen für das Hilfeplangespräch aus Ihrer Sicht und aus Sicht des Pflegekindes 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
_________                                                                         _____________________________ 
Datum                                                                                       Unterschrift der Pflegeeltern 


